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Jungen 19 Kreisliga

TV 1888 Reinheim : TSV 1909 Langstadt 
Donnerstag, 25.04.2024, 18:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1909 Langstadt – 8:2 Auswärtserfolg

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TV 1888 Reinheim hat der TSV 1909 Langstadt am Donnerstag
in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga gesammelt. Beim TV 1888
Reinheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 13:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Ahmeti und Ahmeti, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Doppel. Eine knappe Niederlage gab es für Kempf / Bökemeier beim 5:11, 11:5,
6:11, 11:9, 9:11 gegen Ahmeti / Ahmeti. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Marc Bökemeier hatte im Einzel gegen
Ruiteng Wang am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Keinen Punkt beisteuern konnte Silas Kempf im Match gegen Adbi Ahmeti, das 0:3 verloren ging.
Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 1:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Amina Ahmeti war für Jan Hofmann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Christin Bepler hatte gegen Adbi Ahmeti beim 4:11, 6:11, 5:11 wenig auszurichten. Beim
0:3 gegen Amina Ahmeti fand Silas Kempf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Den Sieg von Ruiteng Wang konnte Christin Bepler im
wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Jan Hofmann in der Begegnung gegen
Adbi Ahmeti. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hofmann letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Seit Beginn der Saison war dies der 35. Sieg von Ahmeti, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Silas Kempf hatte im Match gegen Ruiteng Wang am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Stand vor dem letzten Spiel des
Abends hieß damit 2:7. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Amina Ahmeti musste Marc
Bökemeier Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1888 Reinheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:24 bei 3 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1909 Langstadt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:3. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim

Doppel: Kempf / Bökemeier 0:1 
Einzel: S. Kempf 1:2, J. Hofmann 0:2, M. Bökemeier 1:1, C. Bepler 0:2 
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 TSV 1909 Langstadt
Doppel: Ahmeti / Ahmeti 1:0 
Einzel: A. Ahmeti 3:0, A. Ahmeti 3:0, R. Wang 1:2


